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Alte Leute schätzen die

SUNLIGHT SEIFE
als sehr bequem. Ihre lange Er-
fahrung lehrte sie das Beste kennen.
Sunlight Seife ist in der Tat die
beste Seife für die grosse Wäsche.
Woll- und Flanellsachen, mit Sun-
light Seife gewaschen, bleiben
immer weich und gehen nicht ein.
Kein Reiben, kein sich Abmühen.
Sunlight Seife ist einfach und spar-

sam im Gebrauch. mos

Di© reiciisto ÄAiswa.iil
in

Kaehel-Qefeu und
Dauerbrennern

bester Systeme finden Sie bei der

Zürcher Koch- und Heiz-Anlagen A.-G.
unterer Mühlesteg 6—8, Zürich.

^ìîte Kente sel^iitxen cîie

!ì1î> ^àr kecinem. lin'e înnM Kr-
knìirnnK leîn te 8Îe è>e^;te kennen,
^nnii^kt 8eile i^t in cìer ^nt ciie
ìzeste Leite ini clie ì>i'N!>!!>e VVii^àe.
^Voll- nncî i^InneîKne^en, mit Lnn-
liZI^t Leite Ze>vn^eì^en, kleinen
iininei' v/eieiv nncì ì>ei^en nieiit ein.
Kein Keinen, I<ein ^iel^ ^dinniien.
LnnIiZIit Leite i^t eintnà nncì ^pnr-

8NM îin (lekzinie^n. 7,10»

H)lS 27SlQiK.Z^S
IQ

l<sekMl-0^àtt UWÄ

VTUGrkrGWUErK
dostsr L^stoivo âllâsll Lis dsi àsr

^ijnekvr Koek- unä tteî? Anlagen ^.-K.
ì»»tvr«;r AÄI»Iv«tvx 6—8, Xuiieli.



l&Ä/feö'
das die der Kuhmilch fehlenden Nährsalze und Phosphate

in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis

enthält, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur-
einflössen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabraoê für Säuglii?§e
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-

ungen und verlange ausdrücklich „ Galactina Die

Büchse Fr. 1.30.
Ueberau kauflich,

In den meisten Spitälern, Anstalten und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmässig verwendet.

Mau Neu

»»«»«PB»

Grude-Herde
Tatr und Nacht brennend. Materialverbrauch
16—22 (Jts pro'24 Stunden. Kein Anbrennen ;

kein LTeberkochen; kein Speisegeruch Ständig
heisses Wasser zur Verfügung. kmtacher,
sauberer und billiger als jede andere Feuerung.
Fleisch und Gemüse viel saftiger und wohl-
schmeckender als auf Gas oder Kohlenfeuer.

Verkaufsstellen werden nachgewiesen durch

Ernst Wa!cker&Cie., Zürich IIi
Haushaltungsgeräte on gros. — Hardturmstrasse 102.

Zahlreiche Schweizer Referenzen.
« a « a m «

Strick- aid Häekelwolle
Strümpfe, Socken, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,

Normalwäsche und liinderartikel empfiehlt

H. Corrodi - Ilafter vormals Gujer & Co.

tfr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

^^7^77776'//'
das die der Xubmilek feklenden lMrrsalzs und pkospbats

in ikrer natürlicken f'orm und im ricbtigen Verksilnis

entkàlt, ist von stets gleickmässiger, keinen Temperatur
einklussen untervorkener «ualitât unt! datier

âw dEsìs RîvdruyH tür SâuHlìyHs
und liinder zarten liters. lüan bute sieb vor blackabm-

ungen und verlange ausdrücklicb Lalactina ". vie
kückse ?r. 1.30-

Ilebsrall kaukllcb.

In âen meisten Spitälern, Anstalten unct Krippen àer ^ekv/ei^

und des Auslandes regelmässig verwende!.

Usu tìêku!

KKWa««t8^têIS

Q^ucis ^s^cis
Va^ und blaobt brennend. Uàrialvsrbraneb
1S—22 (!ts pro 24 Ltuinlen. ILein Anbrennen:

kein Veborkoebön; kein »psisegerueb Ltändig
beissss Nasser Zur Verkügung. ltmlaeker,
sauberer und billiger als jede andere I suorung.
lflsiseb und «emüss viel saftiger und wonl-
selnnsekendsr als auf «as oder Ivoblsnleuer.

Verkaufsstellen werden naebgswisssn dureb

IIZi'U8tMAîek«râ^ie.^ûrsàIIl
Sausbaltnngsgsräts en gros. — Lardturmstrasso 102.

Xiiüili s'it'<!«' ^vlivt «ii5vr

LWK,AÄAW«V««»K»«!A « ««»««»

8triâ- a»à IlàelvoUe
8trümxks, Hoàkii, Irisinkr. Hsiiàààv, Ilutsrlclmllvr,

^ormàîìsâv imd liinäerartiksl omplielill

iî. llvrrvâi-Aài' ^ <>.

Isr. 14 MrktMNE Mrlâ
vs-s àslriokvll. voir Sbràpà wird vrornpt vssorgb.



$*4«rtà*n-
58 f 1) cl) i a t r i c u n b SItmenbflege bon ®r. meb. 2. g r a n f,

für Sterben* unb ©eniiitëfranïlieiten in SiiricC). (20 ©.) gr. 8° format, Surict) 1912.

58 er lag Art. Ignftitut Oreïï güfjli. 00 9îp.
Scr über eine reiche Erfahrung berfiigenöc 58ertaper begiueeft mit Der luetoncni*

lidjung bicfeS SJortrageë, Die Ülcfultate Der hnffeufcbafilichcn gurfduingeti fur Da»

praïiifdje «eben nutzbar 31t machen, ©eine Ausführungen füllen unb tonnen aljo nicht

nur in Den Greifen Der Armcnpfleger aufflärenb unb belef)renb linden, fonbern pe

finb geeignet, in allen Schichten beë 58oIfeë anbere Aufhaltungen 311 pflaumt unb 311

einer richtigen Beurteilung ber Dfcufdjen anguleiten. SBcr biefe tm bcftcu Sinne
intereffanten Erörterungen aufmerffam lieft, ber tuirb biete feiner Slhtmenfcben mit
anberen Augen anfehen unb fie milber beurteilen aid bis anbin, er liurb aber and)
Den Sdjtuffpüftulaten, namentlich ber gorberung ber. Errichtung bon ^oliftiniten gur
llnterfudjung, Beobodjiung unb Beratung bon leichter Er'f'ranlten freubtg guftimmen.

JfNGEIHARD'Sj

^jCUSWISCWfJ

Pnns^l Fr.î

^Mchyvoh 1

^NO-PUOtRj

tSei^ahrzehnten bewährt T. hervorrag. Äerzten empfohl. als
unübertroffenes Einstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken

I Schweiss, Wundlaufen, Entzündung, Kötung der Haut bei Ver-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Ge-

I brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Stationen und
Entbindungsanstalten. — In den Apotheken 1

AlteWollsachen
verarbeitet am billigsten
zu soliden und modernen

Kleiderstoffen

Zum Blankhalten von Metallen
aller Art

(Kupfer, Messing, Edelmetalle,
Stahl etc.) eignen sich vorzüglich

.1.

Ueherall erhältlich à 25 Cts. per
Paket.

Drogerie Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

Wir sind speziell eingerichtet für feinste Ausrüstung von

Kragen und Manschetten

Waschanstalt Zürich A.-6.
Zürich II

Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

Wch«Wà.
P s p ch iatric und Armenpflege von Dr. med, L. F r n n k, Spczialarzt

für Nerven- und Gemütskrankhciten in Zürich. (20 S.) gr. d" Format. Zurich 1912.

Berlaq Art. Institut Orell Fützli. 60 Rp.
Der über eine reiche Erfahrung verfügende Versager bezweckt ant der Vervsseni-

lichnug dieses Vortrnges, die Resultate der wissenschaftlichen Forschungen fur à
praktische Leben nuübar zu machen. Seine Ausführungen sollen und tonnen also nicht

nur in den Kreisen der Armeupsleger aufklärend und belehrend wirken, sondern he

sind geeignet, in allen Schichten des Volkes andere Anschauungen zu Pflanzen und zu

einer richtigen Beurteilung der Menschen anzuleiten. Wer diese im besten ts-nme

interessanten Erörterungen aufmerksam liest, der wird viele seiner Mitmenschen mit
anderen Augen ansehen und sie milder beurteilen als bis auhin, er wird aber auch

den Schlusspostulaten, namentlich der Forderung der Errichtung von Polikliniken zur
Untersuchung, Beobachtung und Beratung von leichter Erkrankten freudig zustimmen.

unlldsrtrollons- alnstrsupuiver Mr kleine Xiàr. «SALii etarksn
I Sedtvoiss, Vinnslautsn, lZnMüniMnx, Kötunx äsr Laut bei Ver-

vrsnnunxon, Hautsnoksn, vurodlisASN ustv. Im stânàiAsn Ss-
I vranod von ûranttsnliànssrn, äermatoloZisolik-n Stationen unö

àìdlnâunLsanstaltsn. — In àsn ^.poààsnl

verarbeitet am billigsten
!5U soliàen und modernen

Ivleiàerstotksn

?um ölanltbalien von »stallen
aller Kot

(lvnpksr, NsssinA, lilàslmetalle,
Ltabl sto.) sinnen sieli vor^üglieii

veberall erbältlieb à 2S VW. per
Palret.

lll'ogei'ik ternie
àssU8tiiiN'sss.88s 17, Zlürick.

IVir sinà spemsll siNAsriolitst Kr leinst« ^.nsrüstunA von

tragen uiul Naaàttell
Wa8vkAN8talt lürivk /^. K.

Äiiri«!» II
^.dlaZssii iv allen Ztaàrslseu.
IslexlioQ l^los. 73 uoâ 6761.



Über feie gor cb (8itricE)=gorii)s(£^Iingen) bon SI lb c r t 0 c c r. Orell giigti?
SBanberbilbet Sfrn. 280—281 ((>•'! Seiten) 8" goruint mit 22 $ttuftvationen unb 1

ftarte. Biirtdj 1912. Slerlag: Slrt. guftitut OrcK giifjli. gr. 1 geb., in Smb. gr. 2.

— ©iefeë reid) illnftrierte unb rcdjt frifdj gcjcövicbenc Siidjlein fi'djrt uns in eine
Öiegenb, bic bis jc^t nur einem Keinen Steil bet Ifiuluohner ber ©labt Nitrid) befannt
mar unb bic nun erft redit crfdtjToffcn luirb bureb bic elcftrifdie gordibabn. See )8ci>
faffer, ein in 3e>IIi!on töirJcnber, aber aus (£gg gebürtiger ücljrer befebreibt guerjt bis
Dörfer, SBeiler unb SluSfid)tSpun!te an ber neuen 93aijn, führt un§ fobanu in bic an
Wichtigen ©reigriifTen_ reidje ©efdjidjte ber alten unb neuen gordjftrafjc ein, tagt an
unfern Singe bic Seit bc8_ fßofttvagen* unb SiutomobitöertcbrS unb bic Stümpfe gur
Srtangung einer Söatjnberfiiubung uorübergiebcu, um aisbann baS Söudi mit ficiucren
Slbbanblungeu über bie geologifdqen Slerbültuiffe unb bic ißjdangcniuelt im gordigebiet
gu fdjliefjen.

Aeusserst vorteilhafte s

Angebot nur an Private.
Spitzen und Einsätze in allen Breiten und Preis-
lagen von 12 Pf. pro Meter an; prächtige Aus-
wähl von handgeklöppelten Uetteeken (von 38 Pf
an), Beiteinsätzen, ITemdenpassen, Taschentuch!
und Deckenkanten, Motiven zum Selbstanfertigen
von Decken u. s. w., EU- und Tablettdeckclien,
Zierdecken in allen Grössen, Tischläufern Buffet-
und Serviertischdecken, Kiuderwagendecken Mu-
stcr franko.

Fran Martha Schwan, Annaherg 25 i. Erzg.

Rheumatismus.
Wer keine Heilung findet" gegen Gicht, Reißen, Gliederweh u.
Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durchBühlers selbst erfundenes, lOOOfach
erprobtes Natur-IIeilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
somen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Bühleröhi, gesetzlich geschützt,
+ Nr. 28076, ist zu haben in der Victoria-
Apotheke Bahnhofstr. 71 und Josef-Apo-
theVe von Dr. Aißlinger, Zürich-Industrie-
quartier. —Verlangen Sie Prospekte und
Zeugnisse, die gratis versendet werden.

Koffern jeder An, Taschen
Mappen etc. zu hr billigen Preisen. — Eigenes, gediegenes Fabrikat.

— Kein Laden. — Reparaturen prompt und billig.
Fr. Mechoud-Hürlimann, Zürich l Olierdoristrasse 24" -

^pühhergesunde beste Legem
TRUTHÜHNER zum BRÜTEN £

Bruteier Feinster Rassen.h
i das berühmte ARÖOVIA- fUTTER $

sowie alle GeräfschaFeen liefert
PAUL, ï STAHELIN,

Höchste Preiße an allen Ausst.el-

hingen. Erstes, feinst©» und leistungs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz

Praohtkatalog gratis.
Argovia »legt überall.

Gründlicher Unterricht in Sprachen (franz., ital., engl., deutsch), sowie in andern
Fächern. Sport. Referenzen von Eltern.

Mcherscham.
Über d i e For ch (Aürich-Forch-Eßlingenl von A Ivert H o c r. Orell Füßlis

Wandcrbilder Zcrn. 289—281 iii.8 Seiten! 8" Format mit 22 Illustrationen und 1

Karte. Zürich 1912. Verlag: Art. Institut Orell Füszli. Fr. 1 geb., in Lwd. Fr. 2.

— Dieses reich illustrierte und recht frisch geschriebene Büchlein fichrt uns in eine
(liegend, die bis jetzt nur einem kleinen Teil der Einwodner der (stadt 'Zürich bekannt
lvar und die nun erst recht erschlossen wird durch die elektrische Forchbahn. Der Ver-
sasser, ein in Zollikon wirkender, aber ans Egg gebürtiger Kehrer beschreibt zuerst die
Dörfer, Weiler und Aussichtspunkte an der neuen Bahn, führt uns sodann in die an
wichtigen Ereignissen reiche Geschichte der alten und neuen Forchstraße ein, lägt an
unserm Auge die Zeit des Postwagen- und Automobilverkehrs und die Kämpfe zur
Erlangung einer Bahnverbindung vorüberziehen, um alsdann das Buch mit kleineren
Abhandlungen über die geologischen Verhältnisse und die Pflanzenwelt im Forchgebiet
zu schließen.

àsserst vortelikà-
Angebot nur an private.

Sxit?.or> là n.îllsàs w swim Li-siton llllà Nrois-
Isssn voll IS vk. xio dlowr -ill; prsodtwo à-vr-WI voll dsllllxs»lo,>pgllsll liottsoln-ll <vvu Sg ne
-ill), Ni-Itoill-i-ìt-ell, Il-îinUl-llpsssi-ll, w-iSiiIioutlli-I>l
nock Ooolislllc-illtsll, Slotivoo -mm «swàà'lwoll
V0ll voàSll ll. S. î, IN»- llllâ l'lldwttâoowo!»!!,,
^iorâockoll ill sNoii (Iriizsoll, Vlsvvlllllkerll. I'»âl-uilâ Servikrtîsàâsoìcsn, ^iuctsi-vvaASQàeeken ^líi-
àr kraào.

«Mz Lài'?, ààrê zs î.

Rheumatismus.
ìì « »' Iî«Rnv HvtluiiK'' gegen Klebt, tîeiLsn, klleilerwek u.
kelsnkrbciimatismus, Kann Hilks tinäsn
clnreülZüblsrssolhstsrknnäonss, lOOOkîìeb
sr^rodtos idiàr-IIsilinittsl nnel in ws-
nigen Bagsn vollst,-tnäigo lZstrsinng von
soinen -piallvollon Lobmsrv.sn. Oissss
Nittol, küblsröki, gessti!iieü gssolrütxt,

idle 28076, ist /m bgchsn in äsr Victoria-
Apotbeke ksbnbcfstr. 71 unà loset-Apo-
tbsii e van kr. AilZlingsr, 2ûriolr-lnânstris-
gnnrtisr —Verlangen Zis l^rospskto nrnl
Zeugnisse, (lie gratis versenelst wsrcleu.

livNerl» jeàr àrl. L«DKà«l1
iVlappsn etc. iiii dr dilIÍAsu ?i'6iseii. — It!ig'<Zii68, ^sclis^suss chPidriiewl.

— Kein î_Alien. — kîêpai aiuien prompt unà dillig'.
kr. ààMàii, ^ilrilzl! l, ljàki'illU'ià^U -

ríssutllisnoewà desks begem
IWNIlllltlbli wm 8àH z,

ö^udeiek-
^ rias deiiilimte AllOOVI/l^ rO lklili I

Löodnte ?rvi«s an allem àsstel-
lnngsn. Lrstos, ksinsts» unâ lsistungs-
kìllrigstss vutoruslimsn (ter Selivsi?

?raodtlrs.ts.loN gratis,
^rxovln »toxt übsra.lt.

Grilinlliolier Ilntsrrielit in Lpraelmn fkraim., itnl., ongl., cisntseli), soevis in anâgrn
?lìchorn. Zpart. Rêtsrsnr.on von lültsrn.



6d)logenftcr Bernds meiner

gdftimggfofrigFdr
ÎTlorFe Räfbc! ßanj flmajonc feßroarj, *7 C-^
prûcf)(poUc (Qualität, 47 3cndnietcr lang *»111 Jvv» 7/<5v

Verfangen Sie meinen Katalog
œeld)cr gratia und pofîfrel Dcrfanôt roirô. Dcrfelbe
entrait große ftuotral)! in Bma3oncn, plcureufcn,
Köpfen, ßoas und JTluffen nuo Strauß u. tTlarabouL

»on 60 cts. or.
iDuf<fycn,Rrflufdn, Jârben aller Jedem

^nFnüpfen 311 pieureufen <v^k>

Perfand erfolgt porto- und gollfrei. j

$di'x 6roufyen* £dp3ig* §mnjïtû0e 45
Jobrif fän/Ufdjer ßlumen und Schern

ervosan
I Aeuefle (£rrungenfcbafl öer moöernen iSeiî--

[bunbe. Aer,$tltch empfohlen gegen ifäisr<tfQ-
aität, Aufgeregtheit. 7îei,} barheit.nemöfen

i ftopffchmcrj. Sdjlof lofighcit, 3'*'""
S fjânbe. Aeroen^udtungen. ftotgen

neroen^errüttenben fcbled)ten ©etoohnheUen. Neuralgie,

Kencaftljenle
linb 51ßrD6n fd)IÜÖC^e. ^Rtenfioftes Siröftigungsmittel
Oes getarnten ïîeroenlçjîsms. "preis 3.50 unD gr. 5.—. Œrtyâlllid) in ûen îlpotbeiien,

id)u^marhe./^

Depot« : 5iimenrîIpo%fe, ®ebr. §eujj in <£!)«* ®- in $raueufeïb ; ï>- ®reij
in @lam$; 1. Sobect tn ^îtiêau; ®. ©eetoer in Sttterlaïen ; SR. Slnbertgg in Sange«»
thai; 2Jt. 3ftoftmann in Sangnau; Srnfl Qaljn in Scnjbnrg; 2Ji. Seiler in SRontanö»
born; $. ©todmann in ©amen; g. iffipfom itt ©täfa; & türileiner in Sbnn; §
Çaffter in Sßcinfclbcn; 5KbIer«2tpotIjete in 3®intcrt!jur ; g. 58idj}et in Böfingen, fotnif
tn allen Slpot^eten tton ®afcl, SBem, ®icl, ©enf, ©inficbeln, Sanfannc, Snjcm
SWtontreuE, ©ototbnrn, ©t. ©allen unb Bitridb.

SSarttmtQ Î Seifen >ie miitbertoextigc fftad) afymungett, fotote anbete ate @rfa& ang«
ntpne ^rfiparafe itttb Verlangen <Sîp auSbrüifttcfi $ïcrtonf«iw mit ob'qrr

(gesetzlich geschützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wio Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Käfer etc.

Ohne Gift für Menschen und Haustiere.

Nur in Fiaschen à 50 Cts Fr. 1.

und Fr. 1.50

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Engros durch :

W. Baumann
Dufourstrasse 176, Zürich V.

SchZageàr Beweis meiner

Leistungsfähigkeit'

verlangen Sie meinen Ratalog^

SkLaußfsösrn von öS cts. an
Maschen,îîrâufeln, Iârbcn aller ZcSern

Anknüpfen zu pleureufen

verfanS erfolgt ports- unà zollfrei. s

ßelixGraichen>Leipzig»hainstraße 4^,

Fabrik künstlicher Slumen und Zcöcrn

ervosaiì
lAeuetle Crrungenfchast der modernen zôeiî-
I Kunde. AerztUch empfohlen gegen
siîâî, Aufgeregtheit, <Ne!z darkeìt. nerodien

î^opsichmerz. Schlaflosigkeit, Iltiern der

und Nervenschwäche. cr^^ensioftes Kräftigungsmittel
des gejamlen Aeri>enîr,x-ms, Preis Z.àv und Fr, S,-. Erhölttich in den Apoideken,

Depots: Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß in Chur; B. Schild in Fraueufeld; H- Dreiß
in Glarus; A. Lobeck in Herisa« ; E. Seewcr in Jnterlaken; R. Nnderegg in Lange«-
that; M. Mosimann in Langnau; Ernst Iahn in Lenzbnrg; M. Zeller in Romaus-
Horn; T. Stockmann in Sarnen; F. Nipkow in Stäfa; C. Kürsteiner in Thu«; H'
Haffter in Weinfeldcn; Adler-Apotheke in Winterthur; F. Bichsel in Zofingen, sowie

m allen Apotheken von Basel, Bern, Bicl, Genf, Einstedeln, Lausanne, Lnzcrn
Montreux, Solothnrn. St. Gallen und Zürich.'àê Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersatz angt

ntene Vrävarote zurück und verlangen Sie ausdrücklich Nervafan mit ob'aer Schut'morke..

f^ssst^iiob Assebntüt)

^iii2!ig siokor Vikirlikiillk8

lnsekisiipulvei'.

^s^sn ssgl. ^,rt Inssbtsn, rvio ?Iöks,
IVanxon, Alottsn, ?IieASn, Kälsr ote.

Obno (Zikt tiir Nsnsobsn unck Haustiers.

blur in I'basebon à 5t) tits, ?r. I
nnä ?r. 1.50

Drbäilliob in ^izotbeksn nnä vrvASrien.

LnAios cknreb:

àumANN
vlikoui'Lbrg.sss 176, ^ürieli V.



Bftdjcffifjfili.
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1 p a f f i g e_,sj it 11 b c mtb anbere pubige Viebct, Sierljumoreëfen mit 100
Vtlbetn Don St b o I f Ob c r t an b c r. ©cfauuiu-It unb herausgegeben bon SJtuboIf
SBiff. 92 ©eitcn. Jiappbaub. iUfï. 2.50. Vertag Pou SBattïjcr gnebler, Seipgig.
-,-t ^^j*nber§ ~t^r]^nTûreê!en finb unerreicht, ba§ ift ja ba§ bereits fejtftebenbc
Uttexl ber $imftgefd)xcf)te unb bie allgemeine Meinung beS beutfrîjen 23oIïe§, bas in

mmftler jetnen. größten S^eifter beS gexxrûtlid^ïjarmlofen £>uxnorê berebrt.
ÏCpiFfötgcrtnetfe cp:|ticrtc In»()cr feine Defortbere unb jebem gugctnglidje SCuëgabc
Oberlanberfdger ^xertjumoreSïen; bas große 0berIänber==2lIBunt ift nur für gefüllte
SBorfen bercdjnct. L§ liurb baljer fidicr bon Bielen mit grofger greube begrünt iner=
ben, baß xn bent Ijxer angegeigten billigen 33udje tuoïjl bie Bebeuteitbften £ietfarrifa=
îlïïr^L.„ § ^elxeoteften unb größten Mnftlerê ber gliegenben 23lätter Oereint finb.Jiïe ©tuiïejtamnien nu» ber erften Vliitegeit Oberlcinbcrë; ber Strict) ijt ftetë critaun»
Ixd) fxcger, bxe Jcaturneobadjtung ïjerborragenb unb ber .S? u ni or unluiberfteMicL Ätefc
urbrolligeu ,Vunbe,^(Üaiife, Guten, ftater, ibafctt, Gîiibe, Gcbmeine, ,vitd)fe u.f.m, müpeitut tljrem —im unb treiben fclbft bent cirg|ten .Obpocbouber bas ertöfenbe Gadicn lehren.

Wenn Sie keine
Badereise

machen, sollen Sie für Kräftigung Ihrer Nerven
und Auffrischung des Blutes durch Hensel'sehe

JNahrsalze sorgen Die meisten Stoffwechselkrankheiten, wie Rheuma,
Dacht, Magen- und Darmstörungen, Blutarmut, Arterienverkalkung,Herzleiden sind ebenso wie Nervenschwäche (Neurasthenie) auf Nähr-
salzmangel im Blute zurückzuführen, wie Julius Honsel schon vor 30
Jahien bewies und die moderne mediz. Wissenschaft bestätigt. Die
Wirkung der echten Julius Hensel'schen Nährsalze (nicht mit den
vielen Nachahmungen zu verwechseln) ist sicher, schnell und angenehm,

a unser Depot in Genf nicht mehr besteht, erbitten wir Anfragen und
Auftrage direkt an die Heiisel-Werke (M Hensel), Cannstatt-Stuttgart 8.5.

Eidgenössische Bank A.-C., Zürich.
Aktienkapital und Reserven Fr. 43,850,000.—.

Für die Ferien- und Reisezeit empfehlen wir unsere
mit den neuesten Sicherheitsvorrichtungen versehenen

Stahlkammer»
zur diskreten und sichern

Aufbewahrung von offenen und geschlossenen Depots

(Akten, Werttitel, Schmucksachen etc.).

Vermietung von Tresorfächern
in verschiedenen Grössen von Fr. 5.— an per 6 Monate.

Mcherscha«.
G ' s p a s s i st e O u » d e und andere pubige Bieher, Tierhuinoresten mit lldBildern von Adolf Oberländer, ttcsaiiuncit und bcransgcgàn von RudolfWill. V2 'selten, Pappband. Mk. L..W. Perln« von Walther Fiedler, Leipzig.Oberlanders ^ierhumoresken sind unerreicht, das ist ja das bereits feststehende

Urteil der Kunstgeschichte und die allgemeine Meinung des deutschen Volkes, das in
^esem Kunstler jeinen größten Meister des gemütlich-harmlosen Humors verehrt.
A/vkwnrdlstcrwelse ciufticrte bisher leine besondere und jedem zugängliche Ausgabe
Oberlanderscher ^.ierhumoresken; das große Oberländer-Album ist nur für gefüllte
Börsen berechnet. Es wird datier sicher von vielen mit groszer Freude begrünt wer-den, daß in dem hier angezeigten billigen Buche Wohl die bedeutendsten Tierkarrika-àen des beliebtesten und größten Künstlers der Fliegenden Blätter vereint sind.Alle Stucke stammen aus der ersten Blütezeit Oberländersf der Strich ist stets erstaun-
lich sicher, die àtuàobachtung hervorragend und der Humor unwiderstehlich. Diese
urdrolligen Hunde,^Sanse, Enten, Kater, Hasen,'.Vülse, Schweine, Füchse u.s.iv. müssenin ihrem ^.nn und wrciben selbst dem ärgsten Hlipochonder das erlösende Lache» lebren.

liVenn 8ie keine

kàreiee
muolrsn^ sollsn this kür IvriiktixniiA lüror Hsrvsii

^ uncl L.attüisoliril>^ ckes LIritss ciureli Honssl'getio
^ulrrsaws sorAsn Dfg mgfày kZtoAvsoiisdlrrsnicbsitsii, rvis Rbsuma,
prellt, MàASa- uncl OarmstörnnAgn, lîlàrmut, àllorignvorlcatl^nn?,tllsriülgiclsn sinck sbsuso dlgrvküisoiivviielio (dssur.-rstlisnis) uut ldsübr-
samlnanAot im Hints inirnà^uknlii sn, rvis chalins Loiisst ssüon vor 3V
lliàsn omviss uncl ,IIa mocksrns msctii?. XVisssnsdrakt bsstütiAt. Ois
VViikunA asr sotitsn ,Intins Ilsossi'sebsn idlül>rsg,t?.s fnidit mit eisn
Vision vlaotinüiiinnnfLn i-,n vsrvvoelisoln) ist sieker, »oiinsll uncl angenedm.

â nnsor Ovpot in O snk oieütmsürtokstolit. srdittollsivir^.ntrA,^snnnà
^.nttruKi! äi rollt -in äis à8Si-iVgà ii»>. üiNMNtAMlM'! 8. Z.

WgkllôZàche KM A.»k.. limch.
/ìkiienkapiw! uncl keZei-ven ssp. 43,850,000.—.

?ür àie sevrikîi- empkeiilsu ivir unsere
mit âsu ueussteu Liedöl'tleitsvorriedtuuoeu verseksueu

^ur ciiskreteu uuà 8Ìcit0vll

Aufbeweki-ung von offenen unlZ gk8ofs!o886nen Vepoî8

(Akten, V/eittitei, Zelimuoksavlien eìo.).

VormiotunA von Drosorfáobìorn
ill versetlielieusu (Zwàeu vou k^r. 5.— au per 6 Neullte.



GUSTAV ffÄSER,"S, ZÜRICH I
Gegründet 1823 RüdenpMz 4 Telephon 8122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilbei'te Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsohneidmasohinôn

Fleischhackmaschinen - üSesserputzmasohinen Unikum
SßhlBiferei - Reparaturen

Minen, IflanËinen, Kern

Laüten

Saiten H
Flöten

Harmonikas

gr. Auswahl

Preisliste

gratis.

HcL Holzmann
Limmatanai 2 Zürich Batliausplaiz

ggaPflafiBBSd 8 Kgr. Saohsen. M

|riechnskum]|
II Mittweida.Ii

Kgr. Saohsen.

Technikum
- MittweL
Direktor: Professor A. Holzt.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. Maschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieuro,

Techniker u. Werkmeister.
jElektr.u. Masch.-Laboratorien, j

Lehrfabrik-Werkstätten.
Höchste Jahrosfrequenz bisher

j3610 Studierende. Programm etc. |
kostenlos
Sekretariat.

Photograpliische Neuheiten! hochinteressanten', illustr. Pro-
spekte Hebst Muster gratis und franko zu verlangen.

Kunstamstalt Cr. Mayr & Bini, Abt. Ä,, Lugano.

S>9 Sanin" Leipperts-Getreide-Kaffee.
Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-

kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

Nälunaschinen
auch zum

Sticken und Stopfen
vorzüglich geeignet,

mit den neuesten Hiifsappar&ten
sind seit 50 Jahren in Familie und

Gewerbe beliebt.

Auch mit Elektromotor erhältlich.

Verkaufsstellen in allen Städten.

MM MIM I
ksxààsìISLS UslàîSMà 4 ?«ìoxì.o° S1LZ

8pàaIx«8ekM Mr fein« Ues^er^ekmieàaren
voa> sillksodsiì dis «isFsiitsstsv (üsnrs

v«>îîv^àâ«.
àsierApMrate ^àttelte, 8tîìr, Rîìpicke.

Kssiki'mesLki' - Kksîkrlànsîlîsn - ^sarsoknviàasokînàn
------- 5!àvIàv!imsZvkîNkn - îAssssi'pàmasokinsn Unilîum ------

ZlZklàrsi - »spsrstursn

?!»!«II, Wilà Sm>

Gäulen

8âilen »?IíilM

M«ÌM

kl^iâlistk

êià.

âà NOATTNATAIA
MwUmz Xürioli LÂàiiLîiI^

âl W°tîvS°à ^
l-lötisrs tsoiiniseks ì.ssii'anLialì

fiir 5>s»7o. u> Mssclilnsiàkà

pkàgrspliisà koukà! LZZÄÄ!^^^
sxài.s iivdsi Nvstsr Avails nnà tlaào vsriar>gsu>

ZLiiQ,taizsts,1t N. â Aiai, àkt. Quxs>»o.

99 8si»îi»" I^ôipxert8-<Zeti'siàs-Xg,às.
Ûlin^ÎA vollkommener lZrsà tlir lZolmell-

àlkee. 50 uml 75 Lits, ààs ?àst.

Hâliiiiii!el>iiieli
ÄNOd ^ara

ZtÎO^Stl LtOpkSQ
vor^û^iià Assigasd,

znii âsn nsnssten NilksAppsrstsn
sinÄ ssiî âîî ^älZürsn in?Äinil!k urià

îllswsrlzs loslislok.

^aà raid Lloktroraotor srds.It.IIcM,

Vsàs,nkssiôl!sn in s,I!sn Ltâàion.



allein ist Singer's hyg. Zwieback ein unentbehrliches Nahrungsmittel,
auch Gesunde und besonders Kinder finden darin ein wohlbe-
kömmliches, leichtverdauliches Nährprodukt. Singer's hyg. Zwieback
sollte daher bei keinem Frühstück fehlen, auch behaupten Kenner,
daß es zu Tee und Kaffee keine angenehmere Beigabe gäbe. Singer's
kleine Salzstängeli werden ebenfalls vom schwächsten Magen ver-
tragen und sind zum Tee eine vorzügliche, wohlschmeckende Zugabe,
die auch zum Bier vortrefflich munden. Zu letzterem Getränk
eignen sich aber besonders Singer's kleine Salzbretzeli. Ein ange-
nehmer Nachtisch besteht jedoch in Singer's feinsten Hausconfekten
die in ihrer Mischung von 10 Sorten jedem Gaumen etwas passendes
bieten. 4 Pfund netto à Fr. 6.— franco durch die ganze Schweiz.
Ein Versuch wird Sie befriedigen und zu unserem ständigen Kun-
den machen.

Versand der Schweiz.
Bretzel- und Zwiebackfabrik, Ch. Singer, Basel. Z.

Erstes und größtes Versandsgeschäft der Branche in der Schweiz.

Hausmanns
Feigen-Sirup in Flaschen à Fr. 1,50.

von milder unschädlicher, natürlicher
Wirkung zur

Verhütung und Heilung von
Chronischer Stuhlverstopfung

und deren Übeln Folgen.
Reines Präparat aus Früchten
und Pflanzensäften.

Hausmann's

Lieblingspräparat der Kinder!

nahrhaft
blutreinigend
kräftigend

Kein Trangeschmack!
Schokolade-Emulsion

mit Lebertran Flasche à Fr. 2.50.

Versand nach allen Orten.
Hausmann's Hecht-Apotheke, St. Hallen
Hausmann's Urania-Apotheke Zürich,
Pharmacie Hansmann, Davos Platr, und Dorf.

gllsiu ist Linker's dz^ss. vied nek ein uusutdsdriiedss dlgdruusssmiìtel,
gued (Gesunde uud desoudsrs Xiudsr dudeu darin kW wodlbe-
kömmliedss, isiedtverdaudedss 4igdrprodudt. 8iusser's d^ss. ^wiedaed
soilte dader dei dsinem i^rüdstüed tsdisu, uued dskauxtsu L.suusr,
daL es 2U lee und Xàs deine gnsssnedmsrs Lsissg.de ssüde. 8insssr's
disine Zgl^stgusssli werdsn edsukaiis vom sodwäedsten Nassen vsr-
trgsssn und sind ^um Les eins vor^üssiieds, wodisedmeedsnde ^ussgde,
dis uued xum Lier vortrsküied munden, ^u letzterem (?etründ
eissueu sied gdsr besonders 8insssr's disine 8àdràsii. Lin gusse-
nedmer ^làodtised bestedt isdoed iu 8insssr's teiustsu Lguseontsdtsn
dis iu idrsr Aiseduuss vou 10 8orìsn ^'edsm Laumsn etwas passendes
distsu. 4 Ltund netto à Lr. g.— traneo dured dis ssan^s 8edwsi^.

à Vsrsued wird 8is bstrisdisssn uud nu uussrsm standisssn Lun-
dsu muedsu.

Versand dsr 8edwsm.
kreî/el- und àiàekfàik, vd. 8inger, LnssI.

Lrstss uud ssröütss Vsrsandsssssedäkt der Lraneds iu der 8edwei^.

Iàì13lNZ.NN'5
in Llaseden à Lr. i,50.

von milder unsedädlieder, ugtüriiedsr
tVirkunss 7.u r

Vki'Iiüwng unll Teilung von
LtlI'0NÌ8Ltl6l' Zîuklvoi-Ztopfung

und deren üdelu Lvlssen.

Usines Lraparat nus di nedteu
und Lüaimsnsätten.

l.iekImgZpi'ä^sAt llki' Xinàk-!

iluisrNuit
t»îutiviiiizxenà
îtiîitl

Ivs iu Vr g nsse 8 eìlm ged!
8à!!>>IZ>îààÌ!>II '^>»»e°-»>-d!

Mit j^6ì)6^ÂN ^âseds à Lr. 2.50.

Vsrskuâ us.à s.1Isv Ortsii,
ISiìU»NI»I>I» 8 Il««llt ^pvtllvliv, 8t.
lla«8ii»»,>u 8 Hr»nîiì 7ìp«tl»àv üLürivI»,

N»»8,n»ni», I>»v«8 ?K»t»! «nà v«rL.
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